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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für de «

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis .
Nro, 8 . Mittwoch den 26 . Januar i 83 i .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privileg ; -.

Bekanntmachung .
Bei dem Postamte ln Kehl wurde im Juli 1829 ein Paket Kleidungsstücke , 10 fl . Werth , an Hrn .A . H . Königsberger in Hamburg , und im Sommer vorigen Jahrs ein Paket ohne Werthsangabe an

Hrn . Allart in Baden - Baden zum Postwagen aufgegeben , welche als unbestellbar dahin retour ge¬kommen sind . Die respectiven Aufgeber dieser beiden Paketer werden nunmehr aufgefordert , dieselben bin¬nen sechs Wochen gegen Erstattung der darauf hastenden Postportoauslagen an sich zu ziehen , widrigenSnach Verlauf jener Zeit deren Inhalt für die Pvstkasse verwerthet werden müßte .
Karlsruhe den 20 . Jänner x 83 i .

Großherzogl . Ober - Post -Direction .
Frhr . von Fahnenberg . vär . Fieß .

Bekanntmachungen .
Durch das am 12 . September dieses Jahrs er,

folgte Ableben des Dekans und Pfarrers Koch istdi « den österreichischen Konkursgesetzen unterliegend »
Pfarrei Marlen , Oberamks Offenburg , erledigt . Sie
hat ein jährliches Erträgniß von » 400 fl . , woraus
zugleich ein Hilfspriester zu unterhalten ist . Die
Kompetenten um dieselbe haben sich nach der Verord¬
nung im Regierungsblatt vom Jahr 1810 Nro . 33 .
insbesondere Art . 4 . zu benehmen .

Durch das am 27 . October i 83 o erfolgte Ab¬
leben des Pfarrers Gmeiner wurde die Pfarrei Jstein ,
Bezirksamts Lörrach , mit einem beiläufigen , in Zehnt -
und Güler -Ertrag bestehenden Einkommen von i 5oo st.
erledigt ; woyon jedoch zur Deckung de» gegenwärtig
noch auf dem Pfarradministrativnsfond haftenden
Bauschuldrestes jährlich 283 fl. 474 kr. an dem noch
auf 18 Jahre laufenden Provisorium zu bezahlen ,und nach Umfluß dieser Jahre So fl . jährlich zur
Creirung eines BaufondS für künftige Zeiten abzu -
gebcn sind . Die Kompetenten um diese Pfarrpfrün -
de haben sich nach der Verordnung v . I . i8 »o Re¬
gierungsblatt Nro . 33 . insbesondere Art . » und 3 .
zu benehmen .

Durch den Tod des Lehrers Mayer in Raisel -
flnqen ist der katholische Schul - und Lrganistendicnst
dafselbst ( im Amte Neustadt ) mit einem Erträgnissevon » i 5 fl . n,bst freier Wohnung , Beholzung und

der Benutzung eines Allmend -Theises erlediget worden .
Die Bewerber haben sich bei der Fürstlich Fürsten -
bergischen Standesherrschaft als Patron vorschrift -
mäßig zu melden .

Die evangel . Stadtgemeinde zu Sulzburg , hatim Jahr 2829 zum Andenken des Höchstsecligcn
Grvßherzogs Karl Friedrich Königliche Hoheit
für erweiterte Bildung ihrer Jugend eine Realschule
errichtet , welche Errichtung unter Belobung dieses
schonen und achtungSwürdigen Entschlusses von Sei¬
ten der obersten evangelischen Kirchenbchörde geneh¬
migt . und wobei der evangelische Schulcandidat Ernst
L e i tz von Pforzheim als Lehrer angesteilt wurde ,was nachträglich hierdurch zur cffentllichen Kcnntniß
gebracht wird .

vrtrrgerichttich , Aufforderung , n
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .
Andurch wrrden all » diejenigen , welch « an

folgend » Personen »twaS zu fordern haben , un¬
ter d,m Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihrrn Forderungen ausgeschlossen zu« erden , zur Liquidirung ders« lb »n vorgeladr » —
AuS d«t»

Bezirksamt Donndorf .
( 1) zu Witznau an de » in Gant erkannten
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Müller Softpb auf Freitag den 25 .
Febr . d . I . früh 9 Uhr auf dem Gemeindshause zu
Uehlingen . Aus dem

Oberamt Durlach .
( 1 ) zu Singen an das in Gant erkannte

Vermögen des jung Philipp Armbruste r , auf Don »
ncrstag den 10 . Febr . d . Z . Morgens 8 Uhr in dies¬
seitiger Oberamtskanzlei .

( 0 zu Grötzingen an den verstorbenen Ja »
kob Götz , Michaels Sohn , und dessen Ehefrau
Dorothea geborne Glaser , auf Montag den 14 .
Febr . d. I . Vormittags vor der Theilungs - Cammis -
sion auf dem Rathhausc zu Grötzingen . Aus dem

Bezirksamt Etlenheim
(8 ) zu Mahlberg an den gantmäßig verstor¬

benen Thateus Seiler , auf Samstag den 12 . Febr .
d . I . Vormittags 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .
Aus dem

Bezirjk samt Ettlingen .
( 2) zu Ettlingen an den in Concurs er¬

kannten Maurer Karl Kunz , auf Freitag den » 8 .
Februar d . Z . früh 9 Uhr auf diesseitiger Amts¬

kanzlei . Aus dem
Bezirksamt Gernsbach .

( 3 ) zu Forbach an die in Gant erkannte

VerlassenschaftSmasse deS verlebten Michael Rucken »
b r 0 d , auf Donnerstag den » 7 . Februar d . I .
Morgens 8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . A . d.

Stadtamt Karlsruhe .
( 2) zu Karlsruhe an die in Gant erkannte

Derlassenfchaft des Schreinermeisters Johann Fried ,
rich Stengel , auf Freitag den 4 . Merz d. Z .
Vormittags 8 Uhr auf diesseitigem Sradtamt . Aus
dem

Oberamt Offenburg .
(3 ) zu Offen bürg an den in Gant erkann ,

len Nachlaß des Straßenmeisters Michael Kästele ,
auf Montag den 7. Febr . d. I . Vormittags 8 Uhr
diesseitiger Amtskanzlei

( 3 ) zuZuns >veier an den in Gant erkannten
Nachlaß des Xaver Kempf und feiner Wittwe , ge -
bcrne Magdalena Ob er t , auf Mittwoch den 9 . Febr .
d . Z . Vormittags 6 Uhr auf diesseitiger Oberamts -

Kanzlei . Aus dem
Oberamt Rastakt .

( 3 ) zu E l ch e s h ei m an den in Gant erkannten
Schreinermcister Ludwig Fütterer , auf Montag
den 3 i Jänner d . I . früh 8 Uhr auf der Ober -

amtskanzlei .
( n zu Kuppenheim an die in Gant er¬

kannte Verlassenschatt des Bürgers und Metzgermei -

sterS Johann Nepomuk Walz , auf Freitag den * 8 .
Febr . d . I . früh 9 Uhr auf hiesiger Oberamtskanzlei .
AuS dem

Bezirksamt Wolfach .
( 1 ) zu Oberw 0 lfach an den ledigen Nikolaus

Spinner , auf Samstag den 19 . Febr d . I . früh
9 Uhr auf der hiesigen Amtskanzlei .

( 3 l Gernsbach . sAufforderung .1 Zur Rich ,
tigstellung der Verlassenschaft des verstorbenen cvangel .
Stadlpfarrers Bender zu Gernsbach ist es erfor¬
derlich , die allensalsigen Forderungen und Schulden
des gedachten Stadtpfarrers zu kennen . Es wer¬
den demnach alle dessen Schuldner und Gläubiger
hiermit aufgefodert , bis zum 3 . März d . I . ein¬
schließlich ihre Schuldigkeiten und resp . Forderun¬
gen bei der Unterzeichneten Stelle anzumelden . Hier¬
nach haben sich diejenigen , welche eine Federung an
die Verlassenschasl zu machen haben um so gewisser
zu achten , als dieselben ansonst mit ihren Ansprü -

' chen ausgeschlossen werden , und über die Verlassen »
schastsmaffe rechtlich verfügt würde .

Gernsbach den i 3 . Jänner i 83 i .
Großherzogl . Bezirks -Amt .

(3 ) L a h r . sAufforderung . s Handelsmann
Daniel »iADl k e r von hier , welcher unterm i 5 . Oct .
18 »0 sich mit seinen Gläubigern arrangirte , ist um
seine förmliche Wiederbefähigung eingekommen , und
hat nachgcwiesen , daß er die Verbindlichkeiten dieses
Arrangements nicht allein schon längst erfüllt , son »
der » auch seine Gläubiger durch Nachzahlungen und
Uebereinkommnisse vollständig befriedigt hat . ES
werden daher diejenigen , welche gegen dieses Gesuch
auf den Grund des erwähnten Arrangements vom
iS . Oct . r 3 ro eine etwaige Einsprache haben , auf¬
gefordert , solche mit den nöthigen Beweisen binnen
14 Tagen vor Unterzeichneter Stelle vorzubringen ,
widrigenfalls die Wiederbefähigung ausgesprochen
werben wird .

Lahr den 11 . Jänner i 83 i .
Grvßh . Bezirksamt .

Erbvorladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen
ober deren LeibeSerben sollen binnen 13 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihre
bekannten nässten Verwandten gegen Caution
wird auSgeliefert werden . AuS dem

Bezirksamt Hornberg .
( 3) von St . Georgen der Spengler Ludwig

R .esenfeldet , welcher sich im Zahr 1817 von
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Hause entfernte und nach Frankreich begeben haben
soll , seither aber keine Nachricht mehr von sich
gab .

( 3 ) Breis « ch . sErbvorladung .) Wilhelm
Ernst Bürklin , Sohn des vorstordenen Pfarrers
Bürklin in Jhringen , vormaliger Steuerperäquatorin Offcnburg , hat sich im Jahr 1818 von seinem
damaligen Äuftnthaltsorke entfernt , und es ist seit
dieser Zeit keine Nachricht von ihm eingekommen .
Auf Ansuchen seiner Mutter und Geschwistern wird
nunmehr Wilhelm Ernst Bürklin hiemit ausgefordcrt ,binnen Jahresfrist um so gewisser Nachricht von sichanher gelangen zu lassen , widrigcns seine Abwesen¬heit anerkannt , und er für verschollen erklärt wer¬den würde . Breisach den 16 . Jänner » 83 i ,

Der Amtsvvrstand .

fr ) Lörrach . sVerschollenheits « Erklärung .)Der zur Empfangnahme seines alterlichen Vermö¬gens am 19 . Dec . 182g ediktaliter vorgeladeneJohann Martin Sütterlin von Rändern, , wirdfür verschollen erklärt , und sein Vermögen nunmehrfeinen nächsten Anverwandten gegen Sicherheitslei¬stung zur nutznießlichen Erbpflege übergeben .
Lörrach den i 5 . Jänner i 83 i .

. Großherzogl . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
( 1 ) Bruchsal . sDiebstahl . In der Nachtvom 17 . auf den » 8 d . M . wurden zu Stctrfeldfolgende Diebstähle verübt , welche zum Behuf » der

Fahndung und NachrichtSectheilung im Entdeckungs¬falle , um was sämmkliche Polizeibehörden hiemitersucht werden , zur öffentlichen Kenntniß gebrachtwerden .
1 ) Bei dem Bürger Martin Mönig mittelstEinbruch einer Rieqelwand in die Scheuer , wodurchdie Diebe in den Hof gekommen , und mittelst Ein -

steigenS von da durch einen Laden in den Speicher ,aus einer Kiste :
1 ) Ein dunkelblau tuchener Mannsrock mit gespon¬nenen Knöpfen nach alter Mode , und nur aufeiner Seite mit denselben besetzt .3) Ein Paar schon abgetragene halbweiße Nanqln -hosen .
3) Ein wollenes Brusttuch von mit dem nemlichenZeug übersponnenen Knöpfen .4) Drei hänfene Mannshemder , worunter jedoch* nur »in gewaschenes war .5) Ein schwarz kattunener Weiberrock mit kleinenweißen Blümchen .6) Ein gelb kattunener Weiberrock . ^7) Ein rölhlich kattunener ditto mit weißen Dupfen.

8) Ein grün halbseidener Schurz.
9l Ein ditto baumwvllenzeugener mit rothen Streifen .

10 ) Ein schwarzer DamesSchurz .
ir ) Ein weiß mousellines Halstuch mit weiß ausge¬

nähten Blumen , an welchem schon einige Löch-
lein eingebrochen .

13 ) Ein Paar weiß baumwollene Weiberstrümpfe ,
welche aber am Ende mit hänfenem Garn an¬
gestrickt sind .

i 3) Ein baumwollenzeugener Mädchen - Rock mit
gelbfarbizen Streifen .

» 4) Zwei Weibshemder mit werkenen Unter - und
hänfenen Oberstöcken .

ib ) Zwei werkene Handtücher mit drei aufgeworfenen
Querleisten .

16 ) Zwei rein werkene gerippte Tischtücher .
17 ) Ein werkenes Aschetuch.

2 ) Bei dem Bürger Franz Michael Moll ,
mittelst Einbruch seiner Kellerthüre :

a ) vhngcfahr 5o Pfund Schweine Dürrfleisch ,
worunter ein hinter Schinken .

b ) Ohngefähr 6 Sester Karkofflen .
3 ) Bei dem Bürger Marzell Bechtler :
Eine Kette mit gebogenen Gelenken ^ an welcher

rin kleiner runder Ring , und ein aufgebogener
Haken ist . Diese Kette mag 5 Schuh lang seyn .

Bruchsal den 16 . Jänner i 83 i .
. Großh . Lberamt .

( 0 Hornberg . sDiebstahl .) In der Nacht
vom 3 o . auf den 3 i . v. M . wurpe aus einem
Speicher im Lehengerichk mittelst gewaltsamen Ein¬
bruches

a ) zwei schmale gegerbte Rindshaute ,
b ) ein gegerbtes Kalbfell ,
c ) eine &albe <&ol)U)aut , jedoch schon angegriffen ,

namentlich aber
. d ) ein ganz neues Felleisen von gelbem Kalbsle -

leder , auf welchem mit Tinte der Name Ho -
dapp geschrieben steht

entwendet , was hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Hornberg den 14 . Jänner » 83 » . '

Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . sDiebstahl . ) Unterm gest¬
rigen wurde die untenverzeichnele Summe Geldes
aus einem hiesigen Privathause entwendet . Wir
bringen dies zum Behuf der Fahndung andurch zur
öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den 24 . Jänner » 83 1 .
Großh . Stadtamt .

. Berzeichniß des Geldes .
Eine nicht petschirte Rolle von bläulichtem



Papier mit 108 fl. in Kronen thaler » , mit der Auf¬
schrift ^ „ 108 fl . in Kronenthalern .

"

Zwei Rollen mit 40 fl . in 24 kr . Stücken , die
«ine unpetschirt von bläulichtem Papier , mit der
Aufschrift : , .40 fl . in 24 Kreuzerstückm "

, die 2te
Rolle petschirk , von weißem Papier .

Eine Nolle mit 35 fl . in preußischen | tels
Thalern . .

Zwei unpetschirte Rollen von bläulichtem Papier -

zu rv fl in 6 kr. Stücken , mit dieser Aufschrift .
Sechs Rollen zu 5 fl . in 3 kr . Stücken , 2

davon petschirt in weißem , die andern unpetschirt
in blaulichtem Papier . Auf den weißen ftand :
„ 5 fl .

" auf dem übrigen „ 5 fl . in drei kr. Stücken .
Ein Paquct von 5 Rollen in 5 fl mit Gro¬

schen , mit der Aufschrift : „ 25 fl ."

Zwei Einhundert Kreuzer Stücke , 2 kleine
Thaler , 4 große Thaler , 2 ^ tels Kronenthaler , und
für ungefähr 3 fl . Münze .

( 1 ) Karlsruhe fDiebstahl .s In der -Nacht
von gestern auf heute wurden dahier die nachbeschrie »
denen Effekten entwendet . Was wir zum Behuf
der Fahndung andurch zur öffentlichen Kennkniß
dringen . Karlsruhe den 24 . Jänner i 83 i .

Großh . Stadtamt .
Beschreibung .

6 Tafeltücher von Gebilcleinwand , 5 Ellen
fang , mit M . W . roth gezeichnet.

25 Servietten von Gebild , mit M . W . roch
gezeichnet .

6 baumwvllzeugene Schürzen , drei gelbe , zwei
grünliche und eine rolhe , mit careauförmig laufenden
Streifen .

1 baumwollzeugenes gelb und blau carirtes Kleid ,
mit Garnirunz .

1 Kindcrkleid von blau carirtem Gingham .

(2 ) Kork . sDiebstahl . s In der Nacht vom
14 . auf den i 5 . d . M . wurde dem Adkcrwirlh Da¬
vid Römscher von Kork aus einer verschlossenen
Schublade 20 fl. in Sechsern und Groschen beste¬
chend , sodann einige halbe und ganze Frankenstücke
nebst zwei russischen Silbermünzen , wovon die eine
die Größe ^ eines kleinen Thalcrs , und die andere die
eines SechSbätzners hat , im ohngefähren Betrag von
6 fl . entwendet. Wir bringen dieß Behufs der
Fahndung zur öffentlichen Kenntniß .

Kork den i 5 . Jänner i 83 t .
Großh Bezirksamt .

( t ) Philippsburg . sStraferkenntniß . f Der
Deserteur Georg Bak von Roth wird , da sich der¬
selbe auf die diesseitige Ediktalladung vom 26 . Juli
v . I . Rr . 7735 . nicht sistirt hat , nun der Dcser -
tion für schuldig , vorbehaltlich seiner persönlichen
Bestrafung auf de » Fall seiner Betretung des Orts ,

bürgerrechts für verlustig erkärt , und in die auS
seinem allenfalls noch anfallenden Vermögey zu er¬
hebende gesetzliche Geldstrafe verfallt .

Philippsburg den - r 5 . Jänner i 83 i ,
Großh . Bezirksamt .

(3) Rheinbischoffsheim . fJn Verfloß
gerathene Pfandurkunde . s Die Pfandurkunde , wel¬
che von den Schwanenwirth Jakob Hanser ' schen
Eheleuten von Neufreistett , am 18 . Dec . 0828 der
verwittweten Frau Professor Holz mann , Ehristine
geb . Fctzer , in Karlsruhe über 1000 fl . ausgestellt
und am 3o . Dec . i 83 o mit Zinsen richtig heimbe -
zahlt wurde , gerieth in Verstoß . Der etwaige Be »
sitzer derselben wird aufgefordert , seine Ansprüche auf
diese Pfandurkunde binncn 6 Woche » um so sicherer
dahier geltend zu machen , als dieselbe sonst sür kraft¬
los erklärt , und deren Tilgung im Pfandbuch an -
geordnct werden wird .

Rheinbischofsheim den 6 Jänner i 83 i ,
Großh . Bezirksamt .

(3 ) Ulm . sEhegerichtliche Vorladung des Foul ,
Thierry de Maugras aus Fontainebleau ]
Nachdem bei dem ehegerichtlichen Senate des Kön .
Würtembergtschen Gerichtshofs für den DonaukrekS
Anna Maria geb . Miller von Ulm , Klägerin ,
um Erkennung des Ehescheidungsprozesses gegen ih¬
ren Ehemann , Fouis Thierry de Maugras aus
Fontainebleau , welcher sich seit dem Jahr i 8 r 3
von hier entfernte , wegen böslicher Verfassung gebe¬
ten hat , und ihrem Gesuche willfahrt , auch zu Ver¬
handlung dieser Ehescheidungsklagsache Donnerstag
den 3 . März i 83 i bestimmt worden ist , so wird
hiemit nicht nur gedachter Fouls Thierry de Mau¬
gras , sondern es werden auch seine Verwandten
und Freunde , welche ihn in Rechten zu vertreten
gesonnen feyn sollten , peremtorisch vorgeladen , an
gedachtem Tag , mit welchem die hiedurch anberaumte

' den ersten , zweiten und dritten Termin enthaltende
Frist zu Ende geht vor dem ehegcrichtlichen Senat
des K. Gerichtshofs für den Donaukreis in Ulm
Morgens 9 Uhr zu erscheinen , die Klage feiner Ehe¬
gattin anzuhörcn , darauf seine Einwendungen in
rechtlicher Ordnung vorzutragen , und sich eherichter -
lichen Erkenntnisses zu gewärtigen , indem , Thierry
de Maugras erscheine an gedachtem Termin oder
nicht , auf das Gegenlheils weiteres Anrufen in die¬
ser Ehescheidungssache ergehen wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im chegerichtlichen Senate de^
K . Würtembergtschen Gerichtshofs für den Donau -
kreis . Ulm den 4 . November r 83 o .

B a u r .

(Hierbei,einp Beilage .)
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